
VON JULIA KLASSEN

MÜHLACKER-ENZBERG. Nach der Premiere
im vergangenen Jahr mit einem dramati-
schen Finale, das fast dreieinhalb Stunden
dauerte, war Daniela Steudle euphorisch.
„Das waren drei Hammertage“, sagte sie
nach dem ersten DTB-Ranglistenturnier der
Kategorie A5 und kündigte voller Taten-
drang an: „Nächstes Jahr werden wir noch
einen drauf setzen.“ Und die Sportwartin
des Tennisclub Enzberg hat Wort gehalten.
An diesem Freitag startet die zweite Auflage
der Enzberger Classics, dieses Mal als DTB-
Turnier der Kategorie A4. Dort sammeln
Ranglistenspieler bereits ab Runde eins
Punkte, was bei einem Turnier der Katego-
rie A5 erst in Rund zwei der Fall ist, und es
muss laut den Statuten des Deutschen Ten-
nis Bund (DTB) mindestens 3000 statt 2000
Euro Preisgeld geben. „Damit lockt man
dann noch mehr Topspieler an und die Qua-
lität steigt“, sagt Daniela Steudle. In der
Tat: Waren es im vergangenen Jahr noch
acht DTB-Ranglistenspieler, umfasst das
Tableau in diesem Jahr mehr als doppelt so
viele. 17 der 25 Teilnehmer sind in der deut-
schen Rangliste verzeichnet. Die besten bei-

den, Mike Steib vom TC Weiß-Blau Würz-
burg und Daniel Salazar vom GW Luitpold-
park München sind im Tableau gesetzt. Bei-
de rangieren aktuell auf Rang 121 der Rang-
liste. „Aber auch das Niveau der weiteren
Teilnehmer ist extrem hoch“, sagt Daniela
Steudle und erklärt: „Alle haben eine LK-
Einstufung zwischen 1,5 und 4,6.“ Die Leis-
tungsklassen (LK) im Tennis sind in 25 Stu-
fen eingeteilt, wobei die LK 1 die beste und
die LK 25 die schlechteste Stufe bedeutet.
Durch Siege in Spielen mit LK-Wertung
können Spielerinnen und Spieler ihre Leis-
tungsklasse verbessern.

Auch drei Lokalmatadoren sind wieder
am Start. Neben Gonzalo Bancalari und Ro-
drigo Arus, die sich in der Region als Spieler
und Trainer einen Namen gemacht haben,
schlägt auch Paul Sträter vom TC RW Lo-
mersheim wieder in Enzberg auf. Er hatte
sich im vergangenen Jahr zum Publikums-
liebling gemausert, auch weil er im Spiel um
Platz drei für einen verletzten Athleten ein-
gesprungen war und dort den Zuschauern
ein tolles Showmatch lieferte.

Das alles lässt Daniela Steudle auch den
Ärger vergessen, den sie kurz vor und bei
der Auslosung am Montagabend noch ver-

spürt hatte. Denn fast ein Dutzend Spieler
hatten ihre Teilnahme kurz vorher noch ab-
gesagt und so die Organisatoren ganz schön
ins Schwitzen gebracht. Statt wie geplant
am Donnerstag beginnt das Turnier nun am
Freitag (ab 11 Uhr).

Daniela Steudle ist froh, wenn das erste
Match läuft. Die Organisation kostet Zeit
und Nerven. „Doch es lohnt sich“, ist sich

die Turnierleiterin sicher, die in den vergan-
genen Monaten unter anderem auch damit
beschäftigt war, neue Sponsoren ans Land
zu ziehen. Neben dem sportlichen Gesche-
hen auf den Plätzen gibt es auch in diesem
Jahr am Freitagabend die Players Night mit
Barbetrieb und Pizza sowie ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm und Bewir-
tung an allen Tagen.

17 Ranglistenspieler schlagen in Enzberg auf
Zum zweiten Mal veranstaltet der TC Enzberg an diesem Wochenende ein DTB-Turnier auf seinem Gelände. Von Freitag bis Sonntag kämpfen
dann 25 hochklassige Tennisspieler um den Sieg bei den Enzberger Classics. Auch Lokalmatadoren sind wieder am Start.

Der Lomersheimer Paul Sträter, im vergangenen Jahr Publikumsliebling, ist wieder dabei. Auch Wolfsberg-Spieler und Trainer Gonzalo Bancalari ist gemeldet. Fotos: Archiv

Die Teilnehmer
Djordje Abadzic (TC Schorndorf/LK3,2)
Rouven Arnold (TK GW Mannheim/LK1,7)
Rodrigo Arus (TC 1902 Überlingen LK1,5)
Gonzalo Bancalari (Wolfsb.Pforzh./LK2,5)
Luc Cuca (TA VfL Sindelfingen/LK1,5)
Mats Fischer (TC Rot-Weiss Achern/LK3,8)
Julian Glanzer (TC Ehingen/Donau/LK2,3)
Finnegan Heber (TA VfL Sindelfingen/LK1,5)
Gilian Hofmeister (TEV R.W. Fellbach/LK3,3)
Tim Hohmann (SC SaFo Frankfurt/LK1,5)
Paul Kappes (TC Schorndorf 1902 LK2,5)
Patrick Kienzle (TC Oberstenfeld LK4,2)
Adrian Kohler (TA VfL Sindelfingen LK1,5)
Philipp Leithold (TEV R.W. Fellbach/LK1,7)
Aldo Mastrototaro (TC Würm/LK5,2)

Niklas Noll (TK Langen/LK1,5)
Ben Ostheimer (1860 Aschaffenburg/LK1,5)
Lorenzo Rauner (TC Großhesselohe/LK2,5)
Daniel Salazar (Luitpold. München/LK1,5)
Aaron Schudel (TA VfL Sindelfingen/LK1,5)
Jakub Smrcka (TC Weissenhof LK2,9
Jan Smrcka (TC Weissenhof/LK1,5)
Mike Steib (TC Weiß-Blau Würzburg/LK1,5)
Paul Sträter (TC RW Lomersheim/LK4,6)
Georgios Valsamas (TC Winnenden/LK3,6)

Los geht es am Freitag und Samstag je-
weils um 11 Uhr, die Halbfinalspiele finden
am Sonntag ab 10.30 Uhr statt, das Finale
beginnt am Sonntag um 14 Uhr.
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